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»rieffaftcn tet $Ut>aUion.
A. T. i. B. ganflfam, aber unaufbaftfam

feb reitet oie éilbuna fort unb erfümmt
ein immer l?Bbcrcfl ütroeau. 91 n biefer
Sfiotfadje matftcti ju motten, biefte ber

©onne it>r 8id)t abjircitcu. Uebrigen«
gibt e« (Srfdjeinungen <ietiug, au tvelebeu

ftcb bte 9$abrbcit be« ©efjgteu erm.fi> "
laßt. So lefen wir iu einem tburgauifcQcn
Slfttt folgenbe ïfîoli^ : INontaa. ben 30. b.

toirb iu ber @eacnb von (Sfcbltfon uub
©trnadj ein .StTlouferfur«" abflcbaltcn.
SDerfelb« bauen fecb« îage. JîurêUiter
ift ein Viofcffor ber »Uta ufe funfi
au« ei«au bei 958intertbur." SDa<* finb
Srrungenfcbaften oon welchen fräber
weber ein ißSbagoge, nod) fonft ein
SBiffenfdjfifttcr fiet) 51t träumen ertaubte
unb met trollte nun bagegen Qüpofttiori
madjen, wenn ber Sinti ag fallt, benv
jenigeu, bet c« in ber DJîaufcrci am
roeiteflen btiugt, nacb feinem £obe ein

ÎDÎauf oleum 511 errichten? Spatz. Selten 'S: ant unb 0niB. Genf.
Vtoii^lonä %ai)tt tjat féon ein Sluberer in toütbige S3ft«tein gebracht. SBie

wirb ftrb graufreieb an bom flratecrifdjen (Sefdjict feine« JttonptStcnbenten freuen
unb erlaben! R. W. i. Z. ©enbung crbalten. gilt beu *Papierfotb fäUt biefe

SOtal Sticht« ab. Spredjen ®te gelegentlid) bei nu« »or. H. i. Berl. SBir
roerben 3brett SBunfdj fo rafdj al« ntuglid) ju et füllen fliehen. Kurt. Schabe,
aber ba« ©rflere nicbt a,eb6rt uub ba« SeBtere unridjtia, ober gar nicht beftellt.
SBir bleiben um bte t£ad)e bemüht. G. F. i. S. ©ie mögen redit baben ;

bie 53egeifkning ifi nämlich fiir beibe Vorlagen gleidj Stull. 2Jc.m bat j.beufatl«
fdjon «rffete« bachab gefebiett. E. C. i. R. Stumpfet §aggSmà^bet bat

ibte 33tief fdjo géaldjeb uub ba gobbi* roabt fénnli au nümme lang mit bem

anbere. Sîabft @ruv. V. a. K. a. S. ©as wirb ein niajojiätifcber Sau)«
roetben unb einige 9{ad)tid)ten baju au« bem Slffeulanb neuen febr miüfommeu.
©onfi ntdjt« Wette«; bie 6obra feblangelt ftcb nod) immer fo jutranlieb unb
frbblicb umtjer, bafe oon einem SBinterfcblaf wohl frhroertidj bie Siebe fein mirb.
Jobs. 3(1 ba« beijltcbe gni»erfi5nbni6* niajt ein alte« Siecdjen? i. B.

SSir lefen in ben 9tavvei ôivt)ler Kadj'r." Str. 7ti, bafe beut ©enn St. au«
©t. SJÎatgaretbeu bie SBein lief er ung füt ben Sltt«bau be« TOünfter« in
Sern übertragen rourbe. SBtrb ber TOBrtcl wirflid) baltbarer, wenn man il)ti
mit SBein anmacbt? N. N. SBetcbe oon mir." W. i. Z. 3a, ja, çifca'
b.igfi fait ft Ijebfi; aber fdio lang, fdjo grüfeli lang. X. SieUcidjt fpäter.
P. i. Münch. Ueber îianb unb l'îeer" bringt iu ber legten Stummer 'Portrait
uub Siogr.apbte oon Vvof. Dr. 3- 3- § °" efl n er. ©a fljtoen ©ic ba« ©emunfdjte.
ftür bie Slbreffe genügt 3ütid). S. K. i. Ly. ©afe mir mehr 8iebe«= al«
Sttinfltcber »erbrochen, mirb un« Ijoffejttlid) ber ewige Stiditer nicbt al« ©d)itlb
anrechnen, fonft treffen mir ant Snbe bocb roieber mit 3bneu jufammen uub Seute,
treldie nidit jaffen tönnen, finb un« ein OrSuel. F. i. M. (Sifi biefer '£age fam e«

in Rurich »or, bafe ein Sauer in einen leeren ïramioati=SBagen nicht etniieigen
trollte, in bev SJÎeinung, e« föiine ein foldic« SebiM nidjt mit einem paffagfer
f.iljrcii für nur 15 @t«. ©ie ©rofdifen mären {ebenfalls billiger für allein ju
faljren, bat er gemeint. S. i. Carc. Slbgelaufeu. Söir bitten gef. redjtjeitt«,

ju erneueut. H. J. ©onnengolb? ßfibfrii bei Slu«fWgcn, aber SJufatengolb
erfreut ba« §et'3 audj. Stud. jur. »L'abbaye de laVache«, ba« foll 3ufunft"
beifjett $>a« wäre bodi n'obl eilte ju gewagte Uebetfe^ung. Verschiedenen:
îtnontjmcë miro nitt angenommen.

Diplom I. Klasse ZURICH 1885.
^ ONRADIN & TALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,
Ta Marlren Chamnatrni

i
I" Marken Champagner, (28)

Spirit-aosen und Xjiq.ta.eta.re.
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

Telephon.

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Spezialität in Reithosen. Stofflager englischer

Nouveautés. (162-8)

J. Herzog, Marchd.-Taüleur,
Zürich. Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

Elegante Herbst -Anzüge und Ueberzieher
für Herren und Knaben,

fertig- und nach Maass, empfehlen in grösster Auswahl zu billigsten Preisen :

Geistdörfer & Stiefel, F. Paschoud's Nachfolger,
(179) Centralliof Nr. 7, Zürich.

Crewerbehalle t
der

Kantonal - Bank Zürich.
mr ï Grosses Lager

in stylgerecht angefertigten Möbeln.
Koiplete Salon-, Walin-, Bureaux-. Schlaf- nnd Knchen-Einrichtnnien

in Schwarz, Nussbaum und Eichen ausgeführt.
Einzelne Stücke zur Kompletirung in grosser Auswahl vorrätbig. TS

Jeder Auftrag wird nach Muster oder Zeichnung prompt und billig
ausgeführt. Jeder Gegenstand wird durch eine amtliche, fachmännische
Kommission auf Preis und Qualität geprüft. (169-2)

Alle Artikel werden durch hier etablirte Handwerker angefertigt MSf
und garantirt für solide Arbeit (M6638)-603-3- tf|

Die Verwaltung der Gewerbehalle. £tlfMINNIM

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn
Zürich. Falkengasse und Dufourstrasse. RIesbSCh.

Samstag- den 21. September und folgende Tage:

Auftreten der grossen

die vollständigste und grossartigste.
Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends.

Jeden Abend 8 Va (Kassa 8) Uhr: Brillante Vorstellung.
Zum ersten Male: Pianet, der Bändiger der Königstiger.

Dressur der Jaguare, Pumas, Löwen, Panther und Leoparden.
Der ungeheure Eléphant Fanny und der Affe Jocko.

Fütterung der Thiere.

Jeden Sonntag Vorstellungei! um 4 Uhr Nachmittags und 81/« Uhr Abends.

Pferde.
Avis. Die Ménagerie kauft fortwährend untaugliche, aber gesunde

(174)

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn
Neue pikante Lektüre! Für Herren.
I>le Physiologie «1er Liebe Mk. 4.
nie Physiologie «1er Ebe » 4.
100 galante Abenteuer Casanovas > 3.

Hygiene «1er Flitterwochen i,
Versandt gegen Eiusendung oder Nachnahme diskret durch

Hermann Schmidt, Berlin NO», Kaiserstr. 15.

HC Neue illustrirte Kataloge amüsanter Lektüre
gratis und franko. -^JQ (88-1 :',)

Wilhelm Wurth,
vormals Gebr. Kölliker,

18 Sonnenquai 18,
Zürich.

Teppiche, Möbelstoffe,
Portières, llùT881 nnd am

Linoleum, Coeüs-Thür-
-377-26- Vorlagen.

Spezial - Preise fiir Hoteliers.

Reit- und (171-6)

Fahrhandschuhe
fabrizire als Spezialität in

solider, eleganter Waare.

J. Böhny, Handschuhfabr.,
ZÜRICH, Weinplatz,

ST. GALLEN: BASEL:
MarKtplatz.

An- und Verkauf von Aktien und Obligationen,
Ausführung von Börsen-Aufträgen
an schweizerischen und auswärtigen Börsen. (3-x)

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

Briefkasten der Redaktion.
^. 1, i lZ, Langsam, aber »»anfbalisani

säucilel die Bildung fori und eiklinintt
cin immer böbcreS Nivean. An dieser

Thatsache maiklen zn wolle», hiebe dcr
Sonne ihr Licht abstreiten, llebrigenS
gibt es Erscheinungen genug, an welchen
sich die Wahrbeil de« Gesagten erm.ss.u
läßt. So lesen wir in einem lburgainscheu
Blall folgende Noiii, : Moniag den 30. d.

wird in der Gegend von Eschlikon nnd
Sirneich ein Manserkurs" abgeballe»,
Dei selbe bauen sechs Tage. KurSleilcr
ist ein Piofcssor der Mausekunst
aus ElSau bei Winterlhur." Das sind
Errungenschaften, von welchen früher
weder cin Pädagoge, noch sonst ein
Wissenschäfllcr sich zn tränmen evlanble
nnd wer wollte nnn dagegen Opposition
machen, wenn der Annag fätll,
demjenigen, der es in dcr Manscrci am
weitesten bringt, nach seinem Tode cin

Mausoleum >u errichten? Spat?. Besten Dank und Gruß, Kens.

Plon-PlvnS Fahrt hat schon ciu Anderer in würdige Bcislein gebracht. Wie
wird sich Frankreich an dem strategischen Geschick seines Kronprätendenten freuen
und erlaben! N. VV. i. Sendung erhalten. Fiir den Papierkorb fällt dieß

Mal Nichts ab. Sprechen Sic gelegentlich bei unS vor. X >. lZsrl. Wir
werden Jbren Wunsch so rasch als möglich zu ei füllen suche», Kurt. Schade,
aber das Erstere nichl gebort und das Letztere nniichtig oder gar nicht bestellt.

Wir bleiben um die Sache bemüht, L. f. i. 8. Sie mögen recht haben;
die Begeisterung ist nämlich für beide Vorlagen gleich Null, Man hat jedenfalls
schon Besseres bachab geschickt. - H. L. i. N. D'Jumpser Hagaämachcr hä!

ihre Biief scho gchalched und da gohds wakisckunli au uümme lang mit dem

andere, Näbst Grutz. V. ». X. ». 8. Das wird ci» maj. Mischer Sanscr
werden und einige Nachrichten dazu aus dem Afsenland näien sehr willkommen.
Sonst nichts Neues; die tZobra schlängelt sich noch immer so zulraulich und
fröblich umher, daß vo» einem Winterschlaf wobl schwerlich die Rede sein wird,
^obs. Ist das herzliche Einverständnis?' nicht ein alles Li.cchen? i. S.

Wir lesen in den Rappeiswyler Nachr." Nr. 76, daß dem Herr» R. aus
St. Margarethe» die Weinlicfer»»g für de» Ausbau deS Munsters in
^eni übenrage» wurde. Wird der Mörlcl wirklich hallbarer, wenn man ihn
mi! Wen, aninaebt? i», l». Weiche vo» mir," VV. i. T. Ja, ja, Hitzä
beigsi sait si heb»; aber scho laug, scho grüseli lang, X, Vielleicht später.

i, iVIünob. lieber Land nnd Meer" bringt in dcr letzten Nummer Pvrlrait
und Biograpbie von Prof, Or, I. I. H o n eg g c r. Da finsen Sic das Gcwiinschte.
Für die Adresse gcniigt Ziirich, 8, X. i. Daß wir mehr Liebes- als
Trinklieder verbrochen, wird uns hoffentlich dcr ewige Nichlcr nichl als Schnld
aniechnen, sonst ircss.n wir am Ende doch wieder mit Ihne» znsammen und Lente,
welche nichl jassen könne», sind uns ei» Gräucl. f. i. iVi. Eist dieser Tage kam es

in Zürich vor, daß ei» Bauer iu eine» leeren T> amway-Wage» nichl einsteigen
woltie, in der Meinung, es könne ein solches Vehikel nichl mit einem Passagier
fahren für nnr l5 Eis. Die Droschken wäre» jedenfalls billiger für allein zu
fahren, hat er gemein!. 8. i. vsro. Abgelaufen. Wir bitten gef. rechtzeitig

zn erncncni, lt >I. Sonnenaold? Hübsch bei Ausflüge», aber Dukatengold
erfreu! das Herz a»ch, 8tuci. jur, »l^abbave cke la Vaebs«, das soll Znknnfl"
beiße» Das wäre doch wobl cine zu gewagle llebersetzung. Versvoieckeuvn:
Anonymes wird nit^t aligenommcn.

1885.

1° starken i^bainnasnlI» starken Lbampagoer, <28)

Vertretung uncl Depots von Mausern I. langes.

kemes ülsasssesedätt lür Lerreusaräerode.
8pe/.>!l,Ilt!ìt il, Iîvitl»v8vn. «IAKliseIltvI'

Kolive-ìlltiZS. (162-8)

H«»^«A, U-iàà.-1'ltiIlôm'.

cler

- Lank
ltN- »Grosses

KWlklK Ullllll-, AllM-, iMU- UN ^u.ukII-NUilZllîlIUM G
i» 8i!linur2, IVu88dàum unà Lielivn nus^ânrt.
Eiiiüelne Llücke xur Kowpletirung in grosser ^usvakl vorrâtliig,

Decker àktrsg virck naeb Auster ocler ^eiekuung prompt unck billig
ausgekübrt, Decker lZegenstanck virck eiurcb eine amtiiebe, taclimänniseko
Commission auf ?reis uock Qualität geprnft. (169-2)

^Ile Artikel vercken ckurcb kier etablirte klanckwerker angefertigt
unck garantirt kiir soliàs Arbeit (àl6638)-603-3- ^

^ÜtilZÜ. 5all<eiiga88e uncl l)ufoui'8ti'a88k. lìîkLllAlZà.
8amstax cken 21. 8eptemk« r unck tolxeucks 'taxe:

àftrstên àsr Zrosssn

ckie vollstänckigste unck grossartigsts,
Leötfnet von 10 lllir Borgens bis 10 lliir àbencis.

.Isäoii .^bsilà 8Vs N<n^!l 8) VI>r: Lriltuntv VorstkIlunK.
2Irrn» orstsri Hs,ls: àsr Làraài^sr àsr XorliAsti^sr.

Dressur àsr àKuare, ?urrl-as, I^ôwsv, I>a,nâsr unck I.soxs,ràsn.
ver urlAslasrirs üisxrrairt, 1?g,nrie^ uuà cker ^,tks ^oào.

?üttsrriii^ àsr Llaisrs.

decken Sonntag Vorstellungen um 4 l?br àebmittags unà 8'/» tlbr ^bsnâs.

?fercke.
^.vi». Ois àlênagsrie kauft fort^äbrsnck untauglieks, aber gesuncks

(174)

XXXXX«DtDtXXDtXXDtXX«RDtXXDt
I^KUK pikante l.kktlli'e! Herren.

I»I,.v!>l»I»«iv <I«? I.Ieke Nie i,
»l« I»I,vül«»I»!iI? Hd« » i
lil^ixl«,,« <Ivr > Ittt«r»«vl»v» » Z

Vsr8^nàt xexon Liusonclun^ s«I«r >I»ckn»rems àisiirot eiur^b

Itermsnu 8elimickt, kerlln ?s<>., Ksiserstr, 15.

^sus illustrirts Kataloge amasautsr Lektüre
gratis unci tränke-. -ZDg i?^->^)

Uttdelw Mrtk.
vorm»!» tZsikr. Löllilisr,

Linoleum, t^neuz Ikür-
377 26 Vorluden.

«vît- unä (l?1-6)

fabri^irs als 8ps?ialität ia
soliclsr, eleganter >Vaars.

/vkieil, Wsioplat^
SI. V^I.I.EI>s: ö^8t?I.:

^,ii- lmä Vsrkcìiif von ^.litivi» uvà OKR»K»ti«l»«i>,
^.ii8tiitirtinx von Vûr8vi»>à«LtràK«i»
au 3einvà6ri3ell6ii unà au8>vârtÌAeii L0r8sn. lS-x)
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